
BREATH

Das Forschungsnetzwerk BREATH (Biomedical Research in End-stage 
And ObsTructive Lung Disease Hannover) ist einer der fünf Standorte 
des Deutschen Zentrums für Lungenforschung (DZL). Ziel des DZL ist 
es, zügig neue Optionen in Diagnose, Therapie und Prävention von 
Lungenerkrankungen zu entwickeln.

Im Forschungsnetzwerk BREATH haben sich mehr als 70 Ärzte und 
Wissenschaftler der MHH, des Fraunhofer ITEM, der Leibniz Universität 
Hannover und der CAPNETZ Stiftung zusammengeschlossen.  

In regelmäßig stattfindenden Veranstaltungen bieten die Experten 
von BREATH niedergelassenen Kollegen und Klinkern Informationen 
über Diagnose und neuste Therapieoptionen unterschiedlicher 
Lungenerkrankungen.

Einladung

Rheumatologie und Pneumologie  
Wenn Lunge und Gelenk erkranken...
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Mittwoch, 23. Oktober 2019
17.30 – 21.00 Uhr

Clinical Research Center Hannover
Feodor-Lynen-Str. 15
30625 Hannover

Kontakt

BREATH -
BIOMEDICAL RESEARCH IN ENDSTAGE AND
OBSTRUCTIVE LUNG DISEASE HANNOVER

Standort des Deutschen Zentrums für Lungenforschung (DZL)

Standortdirektion  Geschäftsführung
Prof. Dr. med. Tobias Welte Dr. Annegret Zurawski
Klinik für Pneumologie

Medizinische Hochschule Hannover 
Carl-Neuberg-Str. 1
30625 Hannover
Telefon +49 (0) 511 532 5193
Fax +49 (0) 511 532 161090
E-Mail breath@mh-hannover.de

www.breath-hannover.de

A
nt

w
or

tf
ax

Bi
tte

 b
es

tä
tig

en
 S

ie
 u

ns
 Ih

re
 Te

iln
ah

m
e 

sp
ät

es
te

ns
 b

is 
zu

m
 1

6.
 O

kt
ob

er
 2

01
9 

üb
er

 d
ie

 A
nm

el
de

fu
nk

tio
n 

au
f 

un
se

re
r H

om
ep

ag
e:

w
w

w
.b

re
at

h-
ha

nn
ov

er
.d

e/
A

nm
el

du
ng

RP
od

er
 p

er
Fa

x:
 

+
49

 (0
) 5

11
 5

32
 1

61
09

0
E-

M
ai

l: 
br

ea
th

@
m

h-
ha

nn
ov

er
.d

e

He
rz

lic
he

n 
Da

nk
Ih

r B
RE

AT
H–

Te
am

Hi
er

m
it 

be
st

ät
ig

e 
ich

 m
ei

ne
 v

er
bi

nd
lic

he
 Te

iln
ah

m
e 

an
 d

er
 V

er
an

st
al

tu
ng

Rh
eu

m
at

ol
og

ie
 u

nd
 P

ne
um

ol
og

ie
 –

 
W

en
n 

Lu
ng

e 
un

d 
G

el
en

ke
 e

rk
ra

nk
en

…

am
 2

3.
 O

kt
ob

er
 2

01
9 

um
 1

7:
30

 U
hr

 
Im

 C
RC

 H
an

no
ve

r, 
Fe

od
or

-L
yn

en
-S

tr.
 1

5,
 3

06
25

 H
an

no
ve

r



Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

in den letzten zwei Jahren haben wir die Zusammenarbeit 

zwischen den Kliniken für Rheumatologie/ Immunologie und 

Pneumologie an der MHH intensiviert, da die Zahl der Patienten 

mit rheumatologischen Erkrankungen mit Lungenbeteiligung stetig 

zunimmt. Eine gemeinsame Betreuung der Patienten ist von Vorteil, 

da sich diagnostische Möglichkeiten und therapeutische Optionen 

für beide Krankheitsentitäten deutlich unterscheiden und nur 

miteinander eine individuell zugeschnittene Behandlung möglich 

wird.  

Auch in der Forschung lernen wir in der Zusammenarbeit viel dazu. 

Was unterscheidet rheumatologische Patienten mit und ohne 

interstitielle Lungenerkrankung? Wann spricht die Lunge auf die 

Intensivierung der rheumatologischen Therapie an, wann nicht? 

Können wir neue Biomarker finden, um diese Patientengruppe 

mit kombinierter Erkrankung besser zu charakterisieren und den 

Therapieerfolg zu monitoren. Das sind nur einige der Fragestellungen, 

die wir versuchen zu beantworten.

Der Erfolg unserer letzten Veranstaltungen hat uns ermutigt, 

diese Fortbildungsserie weiterzuführen. Wir freuen uns auf Ihre 

Erfahrungen, um unsere Arbeit weiter voranzutreiben und die 

Herausforderungen im rheumatologisch/ pneumologischen Alltag 

besser zu verstehen.

Nicht zuletzt wünschen wir uns, dass die gute Zusammenarbeit 

zweier MHH Abteilungen auch zu einer besseren Zusammenarbeit 

von Rheumatologie und Pneumologie im Praxisalltag beiträgt.

 Wir freuen uns auf einen Abend mit spannenden und 

alltagsrelevanten Themen und einen angeregten Austausch

Ihr

Prof. Dr. Tobias Welte und Prof. Dr. Reinhold E. Schmidt 

17.30 Uhr

18:00 Uhr

18.15 Uhr 

18: 50 Uhr

19.25 Uhr

 

20.00 Uhr 

Fortbildungspunkte sind bei der 
Ärztekammer Niedersachsen beantragt

Veranstaltungsort

Clinical Research Center Hannover

Feodor-Lynen-Str. 15, 30625 Hannover

ProgrammVorwort Anreise

Empfang mit Kaffee

Begrüßung 

Prof. Dr. Reinhold E. Schmidt

Klinik für Immunologie und Rheumatologie, MHH 

Prof. Dr. Tobias Welte

Klinik für Pneumologie, MHH

Sklerodermie 

Prof. Dr. Antje Prasse

Klinik für Pneumologie, MHH

Dr. Julia Freise

Klinik für Pneumologie, MHH

 

Pulmonale Hypertonie 

PD Dr. Karen Olsson

Klinik für Pneumologie, MHH

Dr. Diana Ernst

Klinik für Immunologie und Rheumatologie, MHH

Interstitielle Lungenerkrankung beim Sjögren-Syndrom

Dr. Benjamin Seeliger

Klinik für Pneumologie, MHH

Prof. Dr. Torsten Witte

Klinik für Immunologie und Rheumatologie, MHH

Zusammenfassung und Ausklang

Get-together mit kleinem Imbiss  

Ende ca. 21.00 Uhr

Die Veranstaltung wird mit einem Informationsstand unterstützt von:

3.000 EUR

1.500 EUR 500 EUR

2.500 EUR 2.000 EUR


